
 
Ethische Richtlinien 
 
 
Die Akupressur-Therapeutinnen* und Akupressur-Studierenden 
 

- stellen das Interesse der Klientin an erste Stelle, respektieren ihre 
Würde, Integrität und Selbstbestimmung, ungeachtet der Nationalität, 
Religion, politischer Überzeugung und sozialem Status. 

- schaffen eine sichere, unterstützende Atmosphäre und begegnen der 
Klientin mit Achtsamkeit, Mitgefühl und Offenheit, dies erzeugt die 
Voraussetzung für eine aufbauende, vertrauensvolle Beziehung.  

- vermeiden Übergriffe und Belästigung jeglicher Art, ziehen keine 
eigenen Vorteile aus dem therapeutischen Verhältnis und lösen 
keinerlei sexuelle Intimität aus. 

- richten ihre Arbeit darauf aus die physischen, psychischen und 
sozialen Ressourcen und Potentiale der Klientin zu nutzen und zu 
fördern. 

- dokumentieren ihre Arbeit und orientieren ihre Klientinnen über die 
Methode, Dauer und Ablauf der Behandlung, Honorar und 
Entschädigungen von Krankenkassen und Versicherungen.  

- unterstehen der Schweigepflicht in Allem, was die Klientin ihnen 
anvertraut. 

- sind sich ihrer Fachkompetenz bewusst und bieten die fachlichen 
Leistungen an, welche sie erworben haben und geben keine 
Heilungsversprechen ab. 

- verpflichten sich zur Zusammenarbeit mit anderen Fachpersonen wie 
Ärzten, Psychotherapeuten, ect. um den Klientinnen eine optimale 
Hilfestellung anzubieten. 

- beachten ihre menschlichen und fachlichen Grenzen und leiten wenn 
angebracht eine Klientin an eine andere Fachperson weiter. 

- sind sich bewusst wie wichtig es ist, in Beziehung und Austausch mit 
anderen Praktizierenden zu sein, pflegen die kontinuierliche 
Weiterbildung  und schätzen die Lebendigkeit des Lernens. 

- respektieren die Arbeit anderer Therapeutinnen. 
 
 
 
 
 
* es gilt immer auch die männliche Form 28.08.2009 


